
Styleguide
der Metropolregion Hamburg



Hamburg, den 01.01.2012

Das vorliegende Kommunikationsmuster soll 
die Metropolregion Hamburg, ihre Träger und 
beteiligten Partner sichtbar machen. Dabei 
sind die Gestaltungsmaßgaben so fl exibel 
angelegt, dass einerseits die Charakteristik 
und Eigenständigkeit des jeweiligen Absen-
ders gewahrt bleibt und andererseits die 
Metropolregion Hamburg ein wiedererkenn-
bares Erscheinungsbild erhält. 

Das Kommunikationsmuster lehnt sich (insb. 
mit Blick auf eine gemeinsame Außenwir-
kung) an die Kommunikationsfamilie der 
Freien und Hansestadt Hamburg an (z.B. 
Einbeziehung des roten Inserts) und stellt 
gleichzeitig sicher, dass Sichtbarkeit und Ei-
genständigkeit der Region gewahrt bleiben.

Das Kommunikationsmuster setzt sich aus 
formalen Bestandteilen (Layout-Elementen) 
und inhaltlichen Komponenten (Bildern, Bot-
schaften, Information) zusammen, die dem 
berechtigten Anwenderkreis unter 
w w w . m e t r o p o l r e g i o n . h a m b u r g .
d e 
zugänglich gemacht werden.

Das Kommunikationsmuster wird von der 
Metropolregion Hamburg und ihrer Ge-
schäftsstelle beim eigenen Kommunikations-
auftritt und bei allen Kooperationen mit Part-
nern genutzt. Es sollte von den Trägern der 
Metropolregion Hamburg bei deren Auftritten 
im Kontext der Metropolregion Hamburg 
verwendet werden. Für alle Nutzer der Wort-
Bild-Marke der Metropolregion Hamburg ist 
das Kommunikationsmuster verbindlich.

Ein möglichst konsequenter Einsatz des 
Kommunikationsmusters durch alle Betei-
ligten wird die Identität der Metropolregion 
Hamburg steigern und die Wahrnehmbarkeit 
durch die Menschen innerhalb der Metropol-
region Hamburg und nach außen verbessern. 

Gleichwohl versteht sich dieses Kommunika-
tionsmuster nicht als dogmatische Vorschrift, 
sondern als ein lebendiges Gestaltungs-Sys-
tem, das sich in der täglichen Anwendungs-
praxis ständig weiter entwickelt, um den im-
mer neuen Anforderungen an erfolgreiches 
Marketing Rechnung zu tragen.

Inhaber des Kommunikationsmusters ist die 
Metropolregion Hamburg, die es all denje-
nigen zur Verfügung stellt, die Marketing für 
die Metropolregion Hamburg betreiben. Die 
nachfolgenden Beispiele veranschaulichen 
die einzelnen Gestaltungselemente und 
zeigen, wie variabel sie angewendet werden 
können. Unser Ziel ist es, hiermit die Attrakti-
vität der Metropolregion Hamburg weiter zu 
steigern und das vorhandene positive Image 
kommunikativ optimal zu transportieren und 
auszubauen.

Kommunikation für die Metropolregion Hamburg
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Auch in formaler und gestalterischer Hin-
sicht will sich die Metropolregion Hamburg 
mit einem spezifi schen, wiedererkennbaren 
Muster präsentieren, das in allen werblichen 
Aktivitäten reproduziert werden kann.

Viele erfolgreiche Marken setzen ein formal 
festgelegtes Kommunikationsmuster für sich 
ein; neue Inhalte und Ideen werden inner-
halb dieses Musters entfaltet. Unternehmen, 
die so handeln, wissen, dass die Außendar-
stellung nach einem markenspezifi schen 
Kommunikationsmuster die Wirksamkeit der 
Maßnahmen nachweislich erhöht.

Kommunikationsmuster oder Corporate Design?

Ein Kommunikationsmuster ist keine starre 
Schablone wie ein Corporate Design, son-
dern eine variable Gestaltungsvorlage, die 
bei aller Unterschiedlichkeit der Inhalte einen 
geschlossenen Markenauftritt ermöglicht. Ein 
gutes Kommunikationsmuster ist also immer 
so variabel, dass es bei der Entwicklung der 
Marke keinen behindert.

Wer ein gutes Kommunikationsmuster hat, 
braucht auch Gewöhnungseffekte nicht zu 
fürchten, denn dem Publikum werden dann 
nicht stupide Wiederholungen einer Nach-
richt vorgesetzt, sondern immer neue Variati-
onen.
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Die formalen Elemente des Kommunikationsmusters sind verbindlich festgelegt und in den nachfol-
genden Gestaltungsrichtlinien dargestellt.

1. Gestaltungskomponenten im Überblick

Das zu gestaltende Kommunikationsmittel enthält immer die Wort-Bildmarke der Metropolregion 
Hamburg. Sie steht in der Regel oben rechts und auf weißem Hintergrund.

Es enthält möglichst ein Bild sowie das rote Insert (dieses immer nur in Verbindung mit einer Head-
line / Claim!). 

Der Einsatz von Headlines und Fließtexten ist vom Charakter der Drucksache abhängig. 

Im Folgenden werden die einzelnen Gestaltungsbestandteile detailliert erläutert und in ihrer Variabili-
tät dargestellt.

Die Gestaltungsrichtlinien

Standorte mit Perspektive

Wort-Bild-Marke 

Logo der Metropolregion Hamburg

weißer Hintergrund

roter Insert mit Claim

Bild
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Die Wort-Bild-Marke als 
Logo der Metropolregion Hamburg
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Alle Kommunikationsmittel enthalten immer mindestens die Wort-Bild-Marke. Sie steht in der Regel 
oben rechts auf einer weißen Hintergrundfl äche. Die Wort-Bild-Marke sollte mindestens eine Breite 
von ca. 25 % und nicht über 50 % der Breite der Druckfl äche haben. Größenveränderungen der Wort-
Bild-Marke dürfen nur proportional vorgenommen werden.

Gemeinhöhe

GH

VH-GH

GH

GH GH GH GH

Versalhöhe

weißer Hintergrund

weißer 
Hintergrund



Blau
4c Euroskala

C 65  M 0  Y 0  K 0

s/w

46% K

Pantone-Farben

Pantone 298c

HKS-Farben

HKS 50

Lack-Farben

RAL 5012

RGB

R 0 G 0 B 75

Grün
4c Euroskala

C 57  M 0  Y 100  K 0

s/w

33% K

Pantone-Farben

Pantone 368c

HKS-Farben

HKS 66

Lack-Farben

RAL 6018

RGB

R 146 G 185 B 58

Rot
4c Euroskala

C 0  M 90  Y 86  K 0

s/w

75% K

Pantone-Farben

Pantone 032c

HKS-Farben

HKS 13

Lack-Farben

RAL 3020

RGB

R 199 G 52 B 44

Farben
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Schriften: Univers

für Headlines und 
ggf. dazugehörige Sublines:

Univers 59 Ultra Condensed
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Die Standardschrift für Broschüren und andere Drucksachen ist in Anlehnung an das Kommunikati-
onsmuster der Freien und Hansestadt Hamburg in der Regel die Schriftart Univers. Univers sollte in 
folgenden Schriftschnitten verwendet werden:

für Fließtexte:

Univers 45 Light
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Univers 55 Roman 
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Univers 47 Light Condensed

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz

1234567890.,:;()&%!?

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Für Hervorhebungen:

Univers 45 Light Oblique
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Univers 55 Oblique
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Univers 47 Light Condensed Oblique

abcdefghijklmnopqrstuvwxyz

1234567890.,:;()&%!?

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Univers 65 Bold
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Univers 65 Bold Oblique
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
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Schriften: Arial

Da die Schrift Univers copyright-geschützt ist und die Nutzungsrechte dafür ggf. gesondert erworden 
werden müssen, kann - falls die Rechte nicht zur Verfügung stehen - als Ausnahme alternativ die 
Schriftart Arial verwendet werden, wenn die Univers-Schriften nicht zur Verfügung stehen. 

Außerdem eignet sich Arial besser für die Nutzung in der MS-Offi ce-Umgebung, wie z.B. in Word-
Texten oder bei Powerpoint-Präsentationen, und kann hier ebenfalls als Ausnahme alternativ zu den 
Univers-Schriften genutzt werden, insb. um Kompatibilitätsprobleme bei Nutzung der Dateien auf 
anderen Rechnern bzw. durch Dritte zu vermeiden.

für Headlines und 
ggf. dazugehörige Sublines: 

Arial Narrow Bold
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Arial Black
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUV-
WXYZ

für Fließtexte:

Arial regular
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Für Hervorhebungen:

Arial Italic
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Arial Bold f
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ

Arial Bold Italic
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890.,:;()&%!?
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
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Insert

Das rote Insert, das in seiner Formgebung an einen Schiffsbug erinnert, entstammt dem Kommu-
nikationsmuster der Marke Hamburg und wird in das Kommunikationsmuster der Metropolregion 
Hamburg als Element der Kommunikationsfamilie der Freien und Hansestadt Hamburg übernom-
men. Er sollte zur Wort-Bild-Marke der Metropolregion Hamburg eine graphische Verbindung herstel-
len und in der Regel eine graphische Einheit bilden. 

Es soll hier in der Regel das Gestaltungselement sein, das die Headline / den Claim transportiert. Um 
eine Doppelung mit der Wortbildmarke zu vermeiden, erscheint der Begriff „Metropolregion Ham-
burg“ hier in der Regel nicht, es sei denn als Bestandteil der Headline / des Claims. Der Insert ist in 
seiner Höhe und Breite je nach Headlinelänge und Seitenformat variabel. Die Schriftfarbe auf dem 
Insert ist weiß. Das Insert kann ein- oder zweizeilig sein. Eine druckfähige Datei wird auf der Internet-
seite der Metropolregion Hamburg www.metropolregion.hamburg.de zur Verfügung gestellt.

Die Modifi kation des Bugs erfolgt über die Anfasser an den Ecken, nicht über die in der Mitte des 
Objekts, da sich sonst Winkel und Breite verändern. Eine Größenveränderung sollte nur proportional 
vorgenommen werden. In der Regel beträgt die maximale Breite 80%, die minimale 50% der For-
matbreite und er sollte auf einem Titelblatt mindestens 20 % der Formhöhe vom oberen bzw. unte-
ren Rand entfernt liegen. Das Insert ragt dabei leicht - in der Regel von oben - in das Bildmotiv hinein. 
Es hat einen leichten Farbverlauf und wirft einen Schatten. Die Länge des Inserts richtet sich nach der 
Länge der Headline. Sie sollte in der Rundung des Inserts enden. 
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Bildauswahl

Wenn möglich sollten Fotos zur Gestaltung von Titelseiten, Anzeigen usw. verwendet werden. Sie 
sollten in der Regel die Metropolregion authentisch darstellen und in ihrer Bildsprache eine Identifi -
kation mit der Metropolregion Hamburg ermöglichen. Bildmaterial kann teilweise über die Geschäfts-
telle der Metropolregion Hamburg bezogen werden. Ein weiteres Angebot an Bildmotiven zur Me-
tropolregion Hamburg wird auf dem Hamburger Mediaserver unter www.mediaserver.hamburg.de 
kostenfrei zur Verfügung gestellt.
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Kooperationspartner der Metropolregion Hamburg

Wissens- und Technologietransfer  
in Norddeutschland

Regionalkonferenz 

1. Dezember 2010, 12:00 - 18:30 Uhr 
Leuphana Universität Lüneburg
anschließend 
Empfang im Rathaus der Hansestadt Lüneburg

www.metropolregion.hamburg.de/regionalkonferenz2010

W

T
T

Wenn Kooperationspartner auf Publikationen der Metropolregion Hamburg erscheinen sollen, so geschieht dies 
in der Regel dadurch, dass sie mit ihrem Logo am unteren Rand platziert werden.
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Welcome

Hamburg Metropolitan RegionHamburg Metropolitan Region 

P t O i ti dPartners; Organisation and
projects

Network and Cooperation

Why to cooperate in times of 
competition?

• Joined platform for cooperation 
beyond administrative boundariesbeyond administrative boundaries

• Solving regional problems

• Balancing the interests of rural, 
suburban and urban development

• prevent destructive competition in• prevent destructive competition in 
favour of competition with other 
regions

Präsentationen

W

T
T 

 

1. Dezember 2010, 12:00 - 18:30 Uhr 
Leuphana Universität Lüneburg

anschließend 
Empfang im Rathaus der Hansestadt Lüneburg

in Norddeutschland

Regionalkonferenz

Wissens- und Technologietransfer 
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Visitenkarten

Referent für Bildung, Wissenschaft, 
Technologietransfer und Öffentlichkeitsarbeit

85 mm

54 mm
Klaus Moseleit

Alter Steinweg 1-3 | 20459 Hamburg
 +49 (40) 42841 2602 |  +49 (40) 42791 - 5954
klaus.moseleit@metropolregion.hamburg.de
www.metropolregion.hamburg.de

Die Abstände sollten wenn möglich als Mindestabstände eingehalten werden. Die Auswahl des Titels, der Ruf-
nummern und E-Mailadressen kann variieren. Optional können Zusätze wie „Geschäftsstelle“, ergänzt werden. 
Tel., Fax, mobil usw. können auch als Text anstelle von Symbolen verwendet werden.
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4 mm

4 mm

4 mm4 mm

9 mm

3 mm

7 mm

3 mm

4 mm

Univers 
59 Ultra Condensed
18 pt 

Univers 55 Roman
7 pt

Univers 55 Roman
8 pt



 
Klaus Moseleit

Alter Steinweg 1-3
20459 Hamburg

Tel.: 040 / 42841-2602
           Fax: 040 / 42791-5954

klaus.moseleit@metropolregion.hamburg.de
www.metropolregion.hamburg.de

Geschäftsstelle der Metropolregion Hamburg, Alter Steinweg 1-3, 20459 Hamburg

Herr
Peter Mustermann
Musterstr. 00
0000 Musterstadt

Geschäftsstelle Metropolregion Hamburg:
Alter Steinweg 1-3, 20459 Hamburg, Tel.: 040 / 42841-2609, Fax: 040 / 42841-2605.

Anrede,

Geschäftsstelle

Briefe
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Metropolregion Hamburg als Kooperationspartner

Wenn die Metropolregion Hamburg Kooperationspartner auf Publikationen Dritter ist oder im Rahmen der För-
derung durch die Förderfonds nur Teilträger von Maßnahmen ist, so bemüht sie sich um eine möglichst weitge-
hende Übernahme des Kommunikationsmusters der Metropolregion Hamburg durch den jeweiligen Partner im 
Rahmen ihres anteiligen Gewichtes am Gesamtprojekt. Mindestens jedoch erscheint zwingend das Logo (die 
Wort-Bild-Marke) der Metropolregion Hamburg (in der Regel auf weißem Hintergrund).

„Bei einer Überschneidung mit Aktivitäten einzelner Träger ist eine Abstimmung und Zusammenarbeit mit den 
verantwortlichen Einrichtungen der Träger anzustreben. Die Geschäftsstelle hat dabei die Aufgabe, unter Bei-
behaltung der bisherigen Wort-Bildmarke der Metropolregion Hamburg die Sichtbarkeit und Eigenständigkeit 
der Region – auch bei Kooperationen mit anderen Trägern wie z.B. der HMG – sicherzustellen (innerhalb der 
Metropolregion Hamburg und nach außen).“ (Beschluss des Regionsrates der Metropolregion Hamburg vom 
25.11.2010 in Cuxhaven)
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Ausnahmen

Für Rückfragen zur Anwendung dieses Styleguides und wegen möglicher begründbarer Abweichungen wenden 
Sie sich an den jeweiligen für die Öffentlichkeitsarbeit der Metropolregion Hamburg zuständigen Mitarbeiter in 
der Geschäftsstelle der Metropolregion Hamburg. 
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Gewerbefl ächen suchen und fi nden
www.metropolregion.hamburg/gefis



Kontakt:
Geschäftsstelle der Metropolregion Hamburg
Klaus Moseleit 
Bildung, Wissenschaft, Technologietransfer und Öffentlichkeitsarbeit
Alter Steinweg 1-3
20459 Hamburg
Tel.: +49 (0)40  4 28 41 2602
E-Mail: info@metropolregion.hamburg.de
klaus.moseleit@metropolregion.hamburg.de
www.metropolregion.hamburg.de


